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I
Einleitung

Mit seinen deutsch-schottischen Wurzeln verkörpert Donald
Trump, der 45. Präsident der USA, die
Einwanderungserfahrung in die USA.

Sein Vater Frederick Christ (Fred) Trump hat deutsche
Wurzeln. Dessen Eltern Friedrich (Fred) Trump (1868-1918)
und Elisabeth Christ (1880-1966) wurden beide in Kallstadt
unweit von Dürkheim geboren, damalig ein Dorf mit ca.
1.000 Einwohner zum Königreich Bayern gehörend.

Heute wohnen in dem kleinen idyllischen Weinstädtchen
Kallstadt an der Weinstraße, gelegen an der ältesten
deutschen Ferienstraße, ca. 1.200 Einwohner und es gehört
nun zum Bundesland Rheinland-Pfalz. Aus diesem Städtchen
stammt übrigens auch die in die USA ausgewanderte
Ketchup-Unternehmerfamilie Heinz, mit der die Familie
Trump auch verwandschaftlich verbunden ist. Diese
Verwandtschaft wird im letzten Kapitel dieses Buchs näher
beleuchtet.

1885 im Alter von 16 Jahren wandert Friedrich (Fred) Trump
(1868-1918) von Kallstadt in de USA aus. Von New York ging
es mit dem Goldrausch ins Yukon-Gebiet im Nordwesten
Kanadas, an der Grenze zu Alaska. 1901 besuchte Friedrich
(Fred) Trump seine alte Heimatstadt Kallstadt und verliebte
sich in Elisabeth Christ, die er 1902 in Ludwigshafen
heiratete. Sie zieht zu ihm in die USA und lebt mit ihm in
New York. Sie hat zeitlebens eine starke Verbindung zu ihrer
alten Heimat und feiert 1960 ihren 80. Geburtstag in
Kallstadt.



Seine Mutter Mary Anne MacLeod hat schottische Wurzeln.
Sie kommt von der Isle of Lewis in den Äußeren Hebriden,
die vor der Nordwestküste Schottlands liegen. Ihr Vater
Malcom MacLeod (1866-1954) war dort Fischer und
heiratete die dort beheimatete Mary Smith (1867-1963).
Noch immer ist diese Gegend vom Fischen dominiert,
neuerdings gibt es auch einen wachsenden Tourismus. Sie
wandert 1930 von Schottland in die USA aus.

Zahlreiche Vorfahren von Donald Trump, auf deutscher wie
auch auf schottischer Seite, konnten bis zur 12. Generation
zurückverfolgt werden und stellen nach Generationen
geordnet den überwiegenden Teil des Buches dar. Von
einigen Vorfahren wurden auch deren Geschwister sowie
Nichten und Neffen ermittelt.

Zudem wird im vorletzten Kapitel die Abstammung Donald
Trumps vom englischen König Eduard III. v. England (1312-
1377) über 22 Generationen hinweg aufgezeigt.

Hierbei erfolgt die Numerierung der Ahnen nach dem
Kekule-System. Der Proband, somit Donald Trump, erhält die
Nummer 1. Die weiteren Nummern berechnet man dadurch,
dass jeder Vater einer Person den doppelten Wert erhält,
jede Mutter einer Person den doppelten Wert plus 1 erhält.
Also erhält der Vater von Donal Trump die Nummer 2, seine
Mutter die 3. Die Großeltern erhalten somit die Nummern 4
und 5 auf der väterlichen Seite und die Nummern 6 und 7
auf der mütterlichen Seite. Alle männlichen Vorfahren des
Probanden haben im Kekule-Nummerierungssystem gerade
Zahlen, alle weiblichen ungerade.

Diese Nummerierungsmethode wird weltweit genutzt und ist
auch bekannt als Eytzinger Methode, von Michaël Eytzinger,
ein in Österreich geborener Historiker, der die Grundlagen
des Systems 1590 publizierte1.



Eytzingers Metode wurde auch von Jerónimo de Sosa in
seinem Werk „Noticia de la gran casa de los marqueses de
Villafranca” von 1676 verwendet und populär durch den von
Stephan Kekule v. Stradonitz 1898 publizierten „Ahnentafel-
Atlas”2.

1 Michael Eytzinger (~1530-1598) • Thesaurus principum hac aetate in Europa
viventium • Köln, 1590 • Beschreibung und Illustration seiner neuen
Nummerierungsmethode an Hand von Genealogien von 42 europäischen
Herrscherhäusern
2 Stephan Kekule v. Stradonitz (1863-1933) • Ahnentafel-Atlas. Ahnentafeln zu
32 Ahnen der Regenten Europas und ihrer Gemahlinnen • Berlin, J. A. Stargardt,
1898-1904



II
Quellen

Gedruckte Literatur

R. Gordon • „A Genealogical History of the Earldom of
Sutherland” (1813) • Edinburgh

R. MacKay • „History of The House and Clan of MacKay“
(1829) • Edinburgh

D. M. Rose • „Historical notes; or Essays on the 15 and
45” (1897) • Edinburgh

H. G. Forney • „The Descendants of Johann Adam Forney
1557-1963“

K. H. Wachtmann • Dossier Clan MacLeod, Schottland
(1999)

K. H. Wachtmann • Dossier Familien in Kallstadt wie
Heinz/Trump (2005)

K. H. Wachtmann • The Roots of Donald Trump - 45th
President of the United States (2017) • ISBN: 978-3-
7431-5263-2

Kirchenbücher

Katholische Kirchenbücher und Register, beinhaltend
Taufen, Eheschließungen und Bestattungen

Evangelische Kirchenbücher und Register, beinhaltend
Taufen, Eheschließungen und Bestattungen



Genealogiedatenbanken

www.familysearch.org • The Church of Jesus Christ of
Latter-day Saints

www.ancresty.de • Ancestry Information Operations
Unlimited Company, Ireland

http://wc.rootsweb.ancestry.com • Ancestry Information
Operations Unlimited Company, Ireland

gedbas • Verein für Computergenealogie e.V., Dortmund

FindAGrave.com • Find A Grave Inc., Lehi/ UT

Internetbasierte Informationen

verfügbare und allgemein zugängliche Informationen
veröffentlicht im Internet auf individuellen Seiten oder
auf Plattformen

http://www.familysearch.org/
http://www.ancresty.de/
http://wc.rootsweb.ancestry.com/
http://findagrave.com/


III
Übersicht

Zahlreiche Vorfahren von Donald Trump, auf deutscher wie auch auf
schottischer Seite, konnten bis zur 12. Generation zurückverfolgt
werden.

Bis zur Generation VI konnten alle Vorfahren vollständig identifiziert
werden.

Tab.: Vorfahren der Generation I-XII.

Generation Anz. der
möglichen

Ahnen

Anz. der
identifizierten

Ahnen

Anteil der
identifizierten

Ahnen

Beziehung

I 1 1 100 %
II 2 2 100% Eltern
III 4 4 100% Großeltern
IV 8 8 100% Urgroßeltern
V 16 16 100% Ur-

Urgroßeltern
VI 32 32 100 %
VII 64 32 50 %
VIII 128 40 31 %
IX 256 55 21 %
X 512 58 11 %
XI 1024 50 5 %
XII 2048 34 2 %






























